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 Sitzung - UA-JHP/061(IV)/08 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Unterausschuss 
Jugendhilfeplanung 

Montag, 
27.10.2008 

Jugendamt, Beratungsraum 
Kroatenwuhne 1 

10:00Uhr 12:00Uhr 

     

Tagesordnung: 
 
  Öffentliche Sitzung 

  
1 Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesordnung, 

Genehmigung der Niederschrift vom 15.09.2008 
2 Bericht Infrastrukturplanung der Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendarbeit 
3 Verschiedenes 

  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Schwenke, Wigbert  
Mitglieder des Gremiums 
Vetter, Roland  
Krull, Tobias  
Müller, Oliver  
Wübbenhorst, Beate  
Geschäftsführung 
Kiuntke, Iris  
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Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesordnung, 

Genehmigung der Niederschrift vom 15.09.2008 
 

- Herr Schwenke eröffnet die Unterausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen; 
 

Absprachen zur TO 
- die Tagesordnung wird mit dem Abstimmergebnis 5/0/0 angenommen; 
 

            Bestätigung der Niederschrift vom 15.09.2008 
- die Niederschrift vom 15.09.2008 wird mit dem Abstimmergebnis 4/0/1 angenommen; 

 
 
 
 
 
 
 
2. Bericht Infrastrukturplanung der Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendarbeit 
 

- den UA-Mitgliedern liegt ein ausführlicher Bericht - Infrastrukturplanung für die 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit unter besonderer Berücksichtigung 
der Sozialraumorientierung und des Gender Mainstreaming - vor; 

 
- Herr Dr. Gottschalk  stellt den Bericht ausführlich vor; 

o er geht vom Planungsauftrag des Jugendhilfeausschusses aus; 
o die Infrastrukturplanung der Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit 

beinhaltet die Ermittlung der notwendigen und geeigneten Infrastruktur 
(Standorte) und die Feststellung des standortbezogenen Entwicklungsbedarfes in 
den Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit 

o dazu wurde der Bestand erfasst und bewertet, Leitlinien für die Kinder- und 
Jugendarbeit als fachliche Orientierung erarbeitet und bedarfsbezogene 
Maßnahmen zur standortbezogenen Entwicklung der Kinder- und Jugendarbeit 
unter den Bedingungen des demografischen Wandels abgeleitet; 

o der abschließende Workshop mit freien Trägern findet am 12.11.08 statt; 
 

- mit Hilfe einer Power Point Präsentation stellt Herr Dr. Gottschalk den 
standortbezogenen Entwicklungsbedarf der 23 Stadtteile in Magdeburg vor; 

- dabei wurden für jeden Stadtteil berücksichtigt: 
a) Besonderheiten der sozialen Lage im Stadtteil  
b) Kennzeichnung der sozialen Lage junger Menschen anhand der in die  
    Betrachtung aufgenommenen sozialen Indikation  
c) Daten zur Demografie 2007 und die demografische Entwicklung 1999 bis 2020 
d) Infrastrukturelle Ausstattung - Relevanz Jugendarbeit (räumliche Darstellung  
    und Benennung) 

 
- zum Stadtteil Werder erfolgt eine Anfrage und Diskussion zur Standortverlagerung des   

Kinder- und Jugendhauses Werder; 
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- Herr Dr. Gottschalk verweist auf den Stadtratsbeschluss vom 10.12.2007 zur Verlagerung 

des Standortes; 
 

- Frau Kanter fragt die Aufnahme weiterer spezifischer Konzeptinformationen in das 
Material an; 

- Herr Dr. Gottschalk erläutert, dass auf den spezifischen Entwicklungsbedarf abgehoben 
wird. 

- Frau Dr. Dutschko fragt zum Verständnis  familienorientierter Jugendarbeit an; 
- Herr Dr. Gottschalk weist diesbezüglich auf das Ergebnis des Diskussionsprozesses des 

letzten Jahres mit freien Trägern mit einer entsprechend vorliegenden Definitionen hin; 
 

- Herr Schwenke stellt folgende Empfehlung einstimmig zur Abstimmung: 
 

Der Unterausschuss empfiehlt  den vorliegenden Bericht zur Infrastrukturplanung  
als Drucksache zur Beschlussfassung vorzubereiten. Die Verwaltung muss klären,  
ob Jugendhilfeausschuss oder Stadtrat Beschlussgremium ist. Im Dezember wird  
die erste Lesung im Jugendhilfeausschuss sein. 

 
 
 
 
 
3. Verschiedenes 
 
Terminabsprache 

- nächster UA am 24.11.2008 um 10:00 Uhr; 
 

 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Wigbert Schwenke Iris Kiuntke 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 




